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Kleiner Abschlusstest Kapitel 1

1. Finden Sie zu den unterstrichenen Wörtern Antonyme.

0. Im Osten geht die Sonne auf, im Westen geht sie unter.

1. Im Winter herrscht in diesem Gebiet eisige Kälte, im Sommer dagegen unerträgliche
........................... .

2. Im Tagesverlauf steigen die Temperaturen bis auf 20 Grad, nachts ........................... sie auf
10 Grad.

3. Die Tagestiefstwerte liegen morgen bei 11 Grad, die Tages................werte bei ca. 18 Grad.

4. Im Süden herrscht Trockenheit, im Norden kommt es vereinzelt zu ........................... .

Punkte: ......./4

2. Ergänzen Sie die fehlenden Verben.

Jeder zweite Deutsche sucht/sieht die Ursachen für bestimmte Krankheiten im Wetter. Das ist das

Ergebnis einer Studie, in der 1064 Bundesbürger .............................. wurden. Die Mehrzahl der

Interviewten .............................. über Kopfschmerzen, Erschöpfung und Müdigkeit. 66 Prozent der

Frauen .............................. an einen Zusammenhang zwischen dem Luftdruck und ihren Beschwer-

den. Bei manchen .............................. das Wetter sogar Arbeitsunfähigkeit, die bis zu 10 Tagen

.............................. kann. Während in Norddeutschland der Einbruch von Kaltluft zu den stärks-

ten Beschwerden ..............................,  .............................. die Menschen in Bayern unter Warmluft-

zufuhr.

Punkte: ......./7

3. Ergänzen Sie die fehlenden Präpositionen.

Die englische Sprache scheint in ganz Europa ................ dem Vormarsch zu sein. In Deutschland

begegnet man englischen Wörtern zum Beispiel ................ Büro, ................ der Post oder ................

Autohändler. Der Hang ................ Englischen ist ................ den Großstädten besonders ausgeprägt.

Früher waren Experten noch der Meinung, die Anglisierung finde hauptsächlich ................ der

Wortschatzebene statt. Heute müssen sie feststellen, dass sich die Veränderungen auch ................

Bereich der Struktur vollziehen. ................ die Verbreitung des Englischen ................ der Zukunft

sind sich die Linguisten noch uneinig. Manchen Prognosen ................ wird nur jede zehnte aller

lebenden Sprachen überleben.

Aber es regt sich überall ................ der Welt Widerstand. Franzosen, Frankokanadier und Polen

wollen ................ Gesetzen ................ eine sprachliche Überfremdung vorgehen.

Punkte: ......./14
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4. Alles muss anders werden! Finden Sie das richtige Verb mit ver-.

0. Die Grammatikregeln sind so schwierig. Sie müssen vereinfacht werden.
1. Die Arbeitszeit ist so lang. Sie muss ........................... werden.
2. Die Gesetze in Europa sind so unterschiedlich. Sie müssen ........................... werden.
3. In der Übersicht gibt es noch große Lücken. Die Übersicht muss noch ........................... wer-

den.
4. Die Kosten sind viel zu hoch. Sie müssen ........................... werden.
5. Die Suppe ist dick. Sie muss noch etwas ........................... werden.

Punkte: ......./5

Gesamtpunkte: ......./30
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Kontrollieren Sie nun alle Aufgaben noch einmal.
Bitte benutzen Sie aber kein Wörterbuch und keine Grammatikübersicht.

Wenn Sie fertig sind, vergleichen Sie Ihre Ergebnisse mit unserem Lösungsblatt und bewerten Sie
sich selbst:

30 – 26 Punkte = Sehr gut! Sie können stolz auf sich sein.
25 – 21 Punkte = Das haben Sie gut gemacht! Weiter so.
20 – 16 Punkte = Nicht schlecht! Vielleicht sollten Sie sich die eine oder andere

Übung noch mal anschauen.
15 – 0 Punkte = Nicht verzweifeln! Einfach noch mal alles gut durcharbeiten.
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